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Die Bank gibt Auskunft

Mzï grossem Frstaz/zze/z /zafre z'c/z

in der ZF/TLt/RF 5/94 fS. 57) zn

//zrer Azzfzz/ort geiesen, dass frez

einem ßeirag nnier Fr. 500 000.-
nz'c/zi me/zrere ßan/een frerücü-
sic/ziigi werden so den. Sz'c/zer

wird sonsi der ßzznie»er/zeizr um-
s/äzzüZz'c/zer, doc/z Fzzusende uon
GZäwfrzgerzz der Spzzr- und Lez'/z-

fezzsse T/zun (SLF) werden /ür die-
sen Rai nur ein müdes Läc/zeZzz

üfrrz'g /zafrezz. BZoss Fr. 30 000.-
frei Spargz/Z/zafrerz wurden da ge-
sc/zütei. 7c/z Zea/z/z mir nic/zi uor-
sieden, dass /Zznen diese Faisa-
c/ze nic/zi fre&anni z'si.

Der Fall der SLT hat viele
schockiert und schwer getroffen,
auch wenn er in dieser Konse-
quenzals Einzelfall zu werten ist.

Folglich müsste man sein Geld in
erster Linie einer Kantonalbank
mit Staatsgarantie anvertrauen;
nur sollte man dabei nicht dieje-
nige des eigenen Kantons wählen!
Als Berner Steuerzahler wissen
Sie inzwischen, dass diese Staats-

garantie auf die Bürger überwälzt
werden könnte!

Bei der Anlage in Wert-
Schriften ist dies anders. Als
Kontoinhaber oder als Käufer von

Kassen- oder anderen Bankobli-
gationen werden Sie Gläubiger
der Bank. Im Fall der Insolvenz
teilen Sie das Schicksal der übri-
gen Gläubiger, wenn auch even-
tuell in einer privilegierten Posi-
tion. Wenn Sie Wertschriften kau-
fen und in ein Bankdepot legen,
sind Sie nicht Gläubiger der Bank,
sondern derjenigen Firmen, deren

Obligationen Sie gekauft haben.
Diese Werte kommen nicht in die
Konkursmasse der Bank.

In einem Punkt haben Sie

absolut recht: Risikoverteilung ist
ein wesentliches Prinzip der ver-
antwortungsvollen GeldanlageJe
höher die verfügbaren Beträge
sind, um so grösser ist auch der

Wir beraten Sie gerne:

Spielraum des Anlageberaters,
eine sinnvolle Risikoverteilung zu
verwirklichen. Eine andere Mög-
lichkeit, mit relativ kleinen Beträ-

gen an einem stark diversifizierten
Vermögen teilzuhaben, ist die An-
läge in Anlagefonds. Ihr Anlage-
berater wird Sie über diese Inve-
stitionsformen informieren.

Was Sie auch tun können,
ist, Ihr Vermögen in fünf gleiche
Teile aufgliedern und fünf ver-
schiedenen Anlageberatern an-
vertrauen. Nach einem Jahr prü-
fen Sie, welcher von ihnen am er-
folgreichsten gearbeitet hat. Die-
sem vertrauen Sie daraufhin Ihr
ganzes Vermögen an. Ein solches

Vorgehen ist jedoch nicht pro-
blemlos. Wenn jemand in einem

Jahr am erfolgreichsten gewesen
ist, heisst das nicht, dass er es auch
für alle Zeiten sein wird!

Fürthaler
Hilfsmittel für Hörbehinderte
St.-Wolfgang-Strasse 27
6331 Hünenberg
Telefon 042/38 03 33

Anlagevermögen

HUMAN
n/rfc/fflge/ w'cR'?
//'savon Humantechnik: und
das Läuten von Türklingel
undTelefonfund das Weinen
des Babys) werden überall
sichtbar.
Durch Übertragung derSigna-
le in jeden Raum der Woh-

nung über das vorhandene
Stromnetz. Keine Installa-
tionsarbeiten notwendig. Sen-
der und Empfänger einfach in

die vorhandenen Steckdosen
einstecken.
Postzulassung vorhanden!
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